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B eylage
^

zu Nro- 34.
des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts

für den See / Donau / Wiesen ^ und Dreifam,Kreis. 4813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schn idenltgutda ttonen .

Andurch . werden alle diejenige , « rlchr <tn
folgende Personen etwas zu fordern habe« , un.
eer dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Ltquidiruv-
daeselden vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Lahr
( 1 ) zu Lahr an den SlrumxsstrickerFrledr.

Kreutler auf Mittwoch den löten
May d. I . vor das Kommisftriat. Aus dim
Grundherrl . Friedr . v. Kagenecktsch .

Kondominatamt Mördingen
( 1 ) zu Mördingen an Anton Gretz .

mairr auf Donnerstag den 20 » «
Mav d. I . vor der Theilungskommission daselbst .

Aus dem
F . F> Iustizamt Möhringen

(3) zu Aul fingen an den verstorbenen
Taglöhner Georg Walch auf Montag
den 31en May d. I . vor demAmtSrevisorat
in Möhringen . AuS dem

Bezirksamt Kandrrn
zu Feuer dach an den verstorbenen Lorenz

Oswald auf Montag den I7ten May
d. I . vor dem Commissariat daselbst .
Gantcdikt gegen den ehemaligen Baumeister

Philip » Slgg zu Lackingen .
( 1 ) Gegen den Bürger und vormalig städti¬

schen Baumeister Phil »p Elgg zu Sstckin .
gen wird brr Konkurs erkannt , und alle jene ,
welche an denselben etwas zu fordern haben ,
aufgriordert, ihvs Forderung«, bcy der zur
Hquidumny seine, Pafßoe» bru dem hiefigr »
AmtÄttüMat auf den LLkrn W-ay adzn-

haltenden Tagfahrt anzumeldrn , zu liquidtren
und ihr etwaiges Vorzugsrecht zu erweisen, -
widrigenfalls st« zu gewärtigen haben , daß sie
von dem Massevcrmögen ausgeschlossen werben»

Sackmgen den 20. Avril 1813.
Großhrrzogliches Bezirksamt.

Wieland .
Schuldenliguidationdes verstorbenen Pangraz

Stiefel , Glasermetster von Hwlzhausen .
( 1 ) Zur Berichtigung drs Schuldenstandes

des zu Holzhausen verstorbenen Glasermeisters
Pangraz Stiefel wird Tagsahrt ans Mon¬
tag den loten May d. I . Vormittags y
Uhr vor Amt dahier angrordnet , wobry dessen
sämmtlichen Gläubiger dey Vermeidung des
Ausschlusses zn erscheinen haben.

Freyburg den 26 . April 1813.
Grundhrrrl. v . Harschisches Amt.

Dobel .
Vorladung der Gläubigerdes Io fephLch m ldt

jung von Bombach.
(3) Alle diejenige , welche au den Jofe wss

Schmidt jung , Bürger zu Bombach, eine
Forderung zu machen haben , werden andurch
unter der Androhung des Ausschluss von der
etwa unzulänglichen Vermögen - maste aufgefv»
derr , selbe dev der auf Donnerstag de«
röten d. M . angeordiiet«« Liguidatwnstag ^
fahrt vor der Thriiungskvmmisilon in dem
Grmeindswirthshaus zu Bombach anzumeldrn ^
und richtig zu stellen.

Verfügt bey Großherzoglichem Bezirksamt «
Kenzrngen de» 3. Af^ if rsiz .

Wetzel »
GanterWung und SchuldmllqiuidaÜSn des

Sebastian Kraft - vcm Bombach.
(H lieber- das mrschaidetr Bamsts» drs»

f
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Sebastian Kraft , Bürgers zu Bombach ,

( ist die Sank erkannl worden ; es werden da .
her dessen sämmlltche Gläubiger aufgefordert ,
dry drr auf Freytag den 30ten d. M .
an evrdneten Liquidationstagfahrt ihre Forde¬
rungen bcy der TheilungSkommWon in dem
Gemeindswirthshaus zu Bombach um so ge-
wlsser anzumclden und richtig zu stellen , als
im widrigen Falle der Ausschluß von der vor¬
handene » unzulänglichen Bermögensmosse zu
gewärtigen ist .

Verfügt Kenzingen den 5 . April 1813 *
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzel .
Liquidation des Benedikt Lrmatstre zu

Käferthal .
( 2) Auf Anstehe » der Erben des verlebten

Bürgers und Gerichtsverwandtrn Benedikt
Lemaistre zu Käferthal werden diejenigen ,
welch «

'
an diese Verlassenschafsmasse , und ins .

besondere an dir ehemaligen Rhabardara .
Plantage > Aeckcr , «ine Forderung , ober An .
fhruch zu machen haben , hiedurch anfgefordrrt
binnen 3 Monate » solche dahier anzuzrigen ,
oder zu gewärtigen , daß ste dann nicht mehr qr »
hört , sondern von der Masse ausgeschlossen
werde «.

Ladenburg den 27 . März i8 ' 3 .
Großherzoglichej Amt .

Schneck .
Schuldrnliquidation des verstarb . Schneider -

Jakob Ehret von Müllheim .
Alle diejenige , welche an den vor einiger

Aeit verstorbenen Schneider Jakob Ehret
von hier etwas zu fordern haben , werden pr .
remtvrtfch und bev Vermeidung des Aus .
schluffcs hicmit öffentlich vvrgeladen , unter
Beybrrngung ihrer Beweisurkunden ihre For .
derungen Samstag den rten May b. I .
Vormittag - um 9 Uhr in der hicfigrn Br .
zirksamtskanzley zu liqutdiren .

Müührim den 5 . April r8rZ .
GroßherzogliicheS Bezirksamt .

Müller .
KonkurSedikt der ledigen Geschwister Bär zu

Karsau .
( 2 ) Man findet nvtbwendig , den Schulden ,

stand der ledigen Geschwister Anton und
Kunignnda Bär , dann der Elisabeth

R üsch , gebornen Bär , und ihres Sohne -
Johann R ü sch des Bären zu Karsau , genau
zu erheben .

Derselben Gläubiger werden demnach erin »
nerl , ihre Forderungen am Donnerstag
den iZten May Vormittags unter Gefahr
de- Ausschlusses von der Masse vor dem hie»
stgen Großhcrzogllchen Amksrevlsorate anzumel »

*
den und zu liquidiren .

Säckingrn den 12 . April 1813 .
Großherzogl . B : d. Bezirksamt .

Wieland .
Schuldrnliquidation des Joseph Belieb tu

zu Waltershofen .
( 3) Gegen den Schmidt Joseph Bel¬

le bin zu Waltershofen wird hierdurch die
Gant eröffnet , und zur Liquidation seiner Schuj «
den auf Donnerstag den 29ten d. M .
Vormittag - eine Taqstzunq in brr Amtskanz «
lev kahler mit dem Bevfatz angeordn/r , daß
hiebey sämmtlichr Gläubiger die Originalbe¬
weise ihrer Forderungen unter Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile vorlegen , und zu¬
gleich dir angesprochenen Vorrecht « darthuu
sollen .

Freyburg den 9 . Avril 1813 .
Grundherr !. Friedr . v. Kageneckisches Amt .

Hrnzler .
Vorladung Milizpfltchttqer .

( 1 ) Au - der 1812er Ziehung ist der Metz ,
ger Johann Georg Neumayer von HcitcrS .
beim böslich abwesend , und der Schneider
Michael Häntngrr von da hat fich böslich
entfernt , nachdem er schon als Einstcher zum
Großherzoglichen Militär angenommen war .

Diese beyden Putsche werden daher hiemit
ausgcfvrdert , bey Vermeidung der gesetzlichen
Präjudizien binnen 6 Wochen zurückzukehren ,
und fich dahier zu stellen.

Staufen den 14 . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dutllioger
Vorladung Mtlizp - ichtigrr .

( 2) Den KriüophBraun , Lackirer , und
Johann Jakob Peter , Wagner von hier ,
rrsterrr mit , letzterer ohne Wanderpaß abwe¬
send , hat bey der Konicr ' ption fürs Jahr , 8l3
das LovS zum Attwmtlitairdttnst getroffen .
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Dieselben werden deswegen aufgesordcrt , bin .
nrn 6 Wochen sich um so gewisser nach Hause
zu begeben , und sich dahier zu melde «, als son .

sten wider sie nach den bestehenden Landcsge «

setzen sürgesahren werden wird .
Verfügt dcy Grohßrrzol . Stadtamt Karls ,

ruhe den 8 . April i8i3 .
Autenrieth .

Vorladung des entwichenen Michael Sch ei .
deck er ' von Holzhausen .

Michael Scheidecker von Holzhausen ,
welcher eines dahier begangenen gefährlichen
Diebstahls verdächtig , sich jedoch noch vor an .

gefangener Untersuchung entfernt hat , wird

hiermit auf Anordnung des Großherzogl . Hoch ,

preißlichcn Hvfgerichts zu Rastatt Nr . in
Crim . 43a öffentlich vvrgclaben , sich bin «

nep 8 Wochen « ästo bey hiesigem Amt zu
stellen , und sich über das ihm angrschuldigt
wordene Verbrechen zu verantworte « , als er

sonst sck.nes Vermögens und Gemeindsbürger .

rechts verlustig erkannt , des chm aogeschuldig .
ten Verbrechens geständig erachtet , und über -

die - auf Betreten das weitere Rechtliche gegen
ihn werde Vorbehalten werben .

Bischossheim am hohen Steg den t2ten
April r8rZ .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Stoßer .

Vorladung deS Johann Martin Schmid
von Bonndorf .

( 3) Bey der durch Höchstpreißliches Mint ,
stetium neuerlich ««geordneten Rekrutirong xrc »
1813 traf unter andern auch die Reihe bin
Johann Martin Schmid von Bonndorf ,
welcher sich schon mehrere Jahre entfernt hält ,
ohne daß dessen Aufenthaltsort dieffrit - bekannt
wäre .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin ,
neu 6 Wochen a dato um je gewisser vor Amt
dahier zu stellen , als sonst gegen ihn nach der
Landeskonstitutiou verfahren wurde »

tteberlin - en den 30 . Mär » 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Vorladung de- defertirte « Sebastian Serke

von Ubstatt .
( 3 ) Sebastian Srrt « , von Ubstatt ge,

bärtig , von Profession ein Dreher, ist von

dem Großherzoglichen Ergänzungsbataillon ent «
wichen . Hiemit wird derselbe aufgefordrrt ,
binnen 3 Monaten zu erscheinen und wegen
der Entweichung sich zu verantworten , sonst
zu gewärtigen , daß gegen ihn nach den Lan »

desgesetzcn verfahren und auf Betreten da »
Weitere Vorbehalten werbe .

Bruchsal bcn 29 . März 1813 .
Großherzogl . Utes Landamt .

Machauer .
Vorladung Milizpslichtigcr .

( 3) Da Bernhard Mayer von Utttnho »
ftn und Gebhard Weber , Rothgerbrrge ,
sell von Thengenvorf , bey der außerordentlichen
Rekrutenjtchung für das Jahr 1813 aus der
Reserve der Jahre 1791 bis 1792 durch die
damals gezogenen Loose zum Mititärdienstr de »
stimmt find , rrsterer sich böslicherweife ritt «
sernt hat , und letzterer unwissend wo abwesend
ist , so werden dieselbe «»durch öffentlich auf ,
gefordert , sich biunen 6 Wochen dahier bey
Amte unfehlbar zu stellen , und ihrer Miliz ^
pflichtigkeil Genüge zu leiste« , widrigen - man
dieselbe nach der bestehenden Landeskonstitution
gegen ausgetretene Unterthanen behandeln würde »

Blumrnfeld den 3 . April 1813 .
Großherzoglichrs Bezirksamt,

v . Haubert .
Vorladung des Gerbers Johann Tritfchler

von Uffhausen .
( 1) Johann Tritfchler , Gerbergefell

von Uffhausen , welcher bereits vor 24 Jahren
auf die Wanderschaft gegangen , und dessen ge«
grnwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , wird hie¬
mit aufgefordrrt , binnen Jahresfrist dahier zu
erscheinen , und sein bisher unter Verwaltung
stehende « Vermögen in Empfang m nehmen ,
widrigenfalls solches feinen nächsten Anverwand¬
ten zur nutznirßlichrn Pflegschaft übergebe »
werden soll.

Freyburg den 16 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

^ . Wundr .
Vorladung der Maria snd Eva Gorge »

von Thaliugen bey Trier .
( 1) Voriges Jahr starb dahier ( nach einem

mehr « iS 20jährigen Aufrnthatte in St . Bla .
ßen ) der ledige Schnridergrsell Mathias
Gorgrs von Thaliugen bey Trier mit Hi »
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terlassmg 900 fl. Vermöge », . Don seinen Gr .
schwistern sind nach erhaltener Nachricht Ma »
ria und Eva Gvrges >chvn vor 27 Jahren
nach Ungarn ausgewandcrk , und ihr Leben
oder Tod ist ungewiß.

Es werden daher diese , oder ihre etwaige
Lklbeserbcn aufgefordert , sich binnen Jahres »
frist um so gewisse dahier zu meiden , und ihr
Cddsbetrcffniß in Empfang zu nehmen, . als
sonst ihr Erblheil der noch vorhandenen leben »
den Schwester Elisabetha und dem leben .'
den Bruderskind gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz überlassen werden würde .

St . Blasien den io . März 1813 .
'

Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt .
W e tz e l .

'
Vorladung des Johann Gauzmann von

Häusern .
( 1) Johann Ga nz mann , itzt 52 Jahr

alt , von Häusern , begab sich als Müller und
vor etwa 22 Jahren auf die Wander .

schüft ; seit seiner Entfernung erhielt man keine
Nachricht mehr von seinem Aufenthalt , Le.

chen oder Tod .
Auf Ansuchen Kines Stiefvaters Lorenz

Baue wird derselbe , oder seine allenfallige
Ltibcscrben , anmit aufqefordert , binnen Iah .
resfrist sein etwa 140 fl. betragendes Bermö »
gen dahier in Empfang zu nehmen , widrigen ,
falls dassstbr seinen diesseitig bekannten nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz ringrhän .
digt werden würde

Tt . Blasien den 10. Avril 1813 .
Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt .

W r tz r l .
Vorladung des Baltin Stang von Bi »

schofstzcim an der Tauber .
sl ) Baltin Stang , welcher schon über

4 Jahre nicht« von sich hören ließ , ober des.
sen LelbeSerben * werden ondurch vorgrtabcn ,
das unter Curatorfchaft , stehende Bermögen
binnen Jahresfrist um id gewifftr in Empfang
m nehmen , als solches nach Verlauf diestr
Frist vtn sich hierum gemeldeten Anverwandten
iv den sürldrgltchev Besitz überwiesen werden soll.

Bisichofthsim an der Tauber den i« len
Mär » M3 .

FAVch Lrmmgzsiches Jpstizaüit .
W -sder .

Vorladung deS Sebastian Gschwend von
Endlagen .

( 1) Der hiesige Bürgerssohn Sebastian
Gschwend hat sich vor ungefähr 20 Jahren
als Metzgerknecht auf die Wanderschaft dege»
den , ohne bis jetzt etwas von sich hören zu
lassen .

Derselbe oder dessen etwaige nähere Erben
werben daher aufqefo dert , binnen Jahresfrist
sich entweder selbst oder durch gehörig Bcvoll »
mächtigtc zur Empfangsnahme seines Pflegschaft »
lich verwalteten Berwögens dahier zu melden ,
indem sonst nach Umfiuß dieser Frist dasselbe
seinen sich gemeldet habenden Anverwandten in
fürsorglichen Besitz wird überlassen werden.

Endingen den 12. April >813 .
Großherzogl 'ches Bezirksamt .

Bau mülter .
Vorladung des desertirtrn Gabriel Greiner

vom Unrerpletlig in den Badrmer Stadt »
Waldungen.

(3) Gabriel Greiner vom Unterplettig
in den Bademer Stadtwaldunqen , El >-stcber deS
Ignatz Eckrr le von Stembach , ist » ach einem
eingekommenrn höchsten Krirgsmlnisterialrclaß
den Smolensk desertirt .

Derieldr wird aufgefordert , sich binnen
sechs Wochen bcy der Unterzeichneten Behörde
oder seinem Vorgesetzten Reaimcnlskommand »
bey Vermeidung der Landeskonstitutionsmäßige »
Strafen zu stellen .

Baden den 20 . März 1813 .
Gcoßyerzvgliches Bezirksamt .

Schnetzler .

Obrtgkettliche Kundmachungen.

Steckbrief .
( 2) Der unten naher beschriebene wegen

Vergiftung in hiesigem Zuchthaus inngeOjssiie
Antor . W'äldrn aus der Reichenau ist beute
Nachts , aus ftencm Gefänqneß gewaltsam -ent.
wichm , weßhalbrn iämmtlich « Großherzogliche
Justiz , und Volizepbchörden ersuchr werden. ,
auf diesen gehaheuchen Purfchrn fahnden zu
lassen , upd ihn <m Betrrinngsfast gegen Er »
fötz dev Kojlrn , wo- tverwatzn . htcher e »Nj« lie»
ftrn . -
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Signalement ,
An4on Wäidin ist 30 Jahr alt , von

großer schlanker Statur , mißt 5 Schuh 7 —
8 Zoll '

, hat ein längliGtes blass.« Angesicht,
dunkeidlaue kurz adgeschntttrne Haare , drrglei»
chm Augenbraunen , braune Augen , eine läng -

licht stutzige Nase , mittelmäßigen Mund, ->run .
des Kinn , und m klieren braune» Bark .

Er trug bey ftmer Entweichung die gewöhn¬
liche Zuchthauskleidung , bestehend in ein Paar

langen zwilchenen haldschwarzcn und halb wei.
ßev Hofen , und einem solchen Janker mit Haf .
ten , ein blau tuchenes und ein bla» und weiß
gestreiftes Gilet , ein brau und ivrlß gedupftes
leinenes Halsluch , ein Paar weiß baumwollene
Strümpfe , und wollen - Endschuh.

Frrvburq den 20 . ■Zpen 18 U .
Großhcrzogl. Bad Zucbkhausverwaltung.

Höiziln .
Steckbrief .

(3) Der unten signmisirtc dahier wegen Dieb,
stahl ln Un .crsuchung gcstandene und imt Stadt
arrest belegt gewesene Maurcrsqcscll Ambros
Unser , von Biichiveier gebürtig , hat sich ohne
amt idje Ermubniß heimlich von hier entfernt .

werden daher »ammilichc Goßherzogliche
Aemttr geziemend ersi 'ch' , auf diesen Purichcn

zu fahnden , «hn >m Btrctunggsall arrctiren
und unter sicherer Begleitung hicher ttetern zu
lasse».

Signalement .
Derselbe ist 43 Jahr alt , 5 Scbub 6 Zoll

groß , langen Angesichts, etwas gebogene Nase ,
miitelmäßigcn Mund , hak vorn einen Kahlkopf,
trug dey seiner Entweichung einen hellblau
tuchenen Rock , weiße von einem wollenen Tep¬
pich gemachten Bcinkleider , Schuh mit Bän¬
deln , und einen runden Hu .

Baben den 7 - Apr « ist3 .
Grgßherzogttches Bezirksamt.

Schnktzler .
Steckbrief .

( 2) Jakob K ' eier von Bvqqinqen, vor¬

her Soldat Md Diebstahls wegen vor fn' iera
ans dahiesigem Zuchthaus entlasse , hat sich
vraerbmgs einer mit E'nstrigen und Einbruch
verbundenen Kteikrbentwendung m Wolsenwe »

' lrr stbr « richtig gemacht.
Vtmmmchr IuriOtktwnsbkhökden werde»

ersucht , auf diesen Putschen zu fahndensöl «
chm auf Betreten zu arrettren , und gegen
Ersatz der Kosten aoszujieftrn .

^ Signalement .
Derselbe ist etwa 36 Jahre alt , -5 S4uch

einige Zoll groß , von untersetztem starken Kör«'
perbau , hat schwarze adqeschnittene Haare ,

.schwarze lebhafte Augen , einrn frischen kleinen
Mund , schwarzen Barl und rundes Angesicht,
wobry derselbe durch seine gerade Stellung np
durch lebhafte Bewegung der Hände währen¬
des Sprechens vorzüglich kenntlich ist,

Frcyburg den 20 . Avril 1813 .
. Großherzogl . Bad . Erstes Landamk.

Wunbl .
Steckbrief .

( 2) Johann Blum von Schmitzinge » ,
welcher wegen Diebstahl und Schatzgräber «»
dabier verhaltet war , ist heutt Rawt den 7.
Avnl durch gewaltsamen Ausbruch gus fernem
Gefängnisse entkommen.

Alle obrigkeitlichen Behörden werde» hiemit
ersuchet , auf denselben fahnden und »m Brsre «
tun «,«falle qegen Kostenersatz wohlocrwaytt hre-
hrr liefern lassen zu mosten .

Signalement .
Johann Blum , e»n Bauernknecht , ge,

bürtig m Schmitzinqen , sonst wohnhaft ggf
dem Schwettbof un Amtsbezirke Thienqen ,
wo besten Eltern einen Hör tm P >chl besitzen ,
ist großer besetzter Statur , hat schwarze Haar «
und Kart , ein breites rundes Angesicht gute
Zähne, , vropornvntrte Nase und Mund ,
trägt gewöhnliche Baucrnklrider , seines Alters .
30 Jahre .

Thrcngen den 8 . April - isl3 >
Großperzogiie- es B -zirkNimk .
Raphael o. Weinziers .

Warnung gegen den Oevorigen Aktuar Ha g«
gen müller , gebürtig von Zurch»

( L> De « Bernchmen na » zieht der »»« -
hiesigem Amte seiner Aktuarsstelle längst ent.
lass. ne

^
Hieronkmus Hag gen müller

von Ztzrch im ober» Brewgau heru« , und
sucht unter falschem Vorwände als Aktuar
deS hiesigen Amtes die Leu» zu betrügen .

Wir sehen uns daher »rrnßlchiet , öffentlich
feint gänzliche hiesige Entlassung uuv gänzliche
Vtv » ögmsfoßgk« t dekanut zu machen , w»
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jedermann ju warnen , ihm Anleihen zu geben ,
»brr zu borgen , indem keine Zahlungshülfe
möglich ist.

Haggenmüller ist 25 Jahr alt , kleiner Sta .
tur , 4 ' 9 " groß , hat einen Höcker , braune
Augen , mittlere Rase , gutgefärbles Gesicht .

St . Blasien den 15 . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzet .
Amtliche Aufforderung um Zurückgabe einer

gestohlenen silbernen Sackuhr .
( z ) ES ist itzt gerade ein Jahr , daß die

HIcrunten näher beschriebene Sackuhr irgendwo
gestohlen worden ist ; da nun an deren Aus »
rundschastuna sehr viel gelegen , so wird der
allenfällige Käufer oder . Besitzer derselben an »
mit aufgefordert » solche

'
gegen Ersatz der AuS »

läge und anderwärtigen Kosten an di« nn »
terferligte Stelle einzuliefern .

Beschrieb .
Diese silberne englische Sackuhr iß ganz

nach alter Fayon , « twaö erhaben , mehr klein
als groß , und mit einem silbernen doppelten
Gehaus versehen , inwendig aus dem Werk
stehet der Name London eingegraben ; bey »
nebst ist solche auch noch besonders dadurch
kennbar , daß der Bügel und das sogenannte
Ohr , woran daS Uhrenbehenk befestiget wird ,
schon einmal zerbrochen gewesen , und dann
sehr plump wieder reparier worden ist.

Frrpburg den zo . März >8lZ .
Großyerzogl . Bad . Stadtamt .

v . Jagemann .
vckt . Risch .

Entmündigung de- Taglöhners Michael
Wangler zu Umkirch .

( 1) Der Taglohnrr Michael Wangler
zu Umkirch wird hiermit wegen Blödsinns
entmündigt , unter Kurazie des GerichtsmannS
Wendel in Frieder gestellt , und Jedermann
gewarnt , ohne dessen Beystimmung mit ihm
keinen Handel zu schließen .

Freyburg den 20 . April 1813 .
Grundherr ! . Friedr . v. Kageneckisches Amt .

Henzler .
Mundtodterklärung des Johann Ritters

des älter » von Bislingen .
( 3) Johann Ritter der ältere zu Bis »

Vogen wird » lS Mbelhaufer und Verschwender

tm ersten Grade mundtodk erklärt , und unter
di« Pflegschaft dcS Bürgermeisters Joseph
Kuzle zu Bislingen gesetzt.

Diese amtliche Verfügung wird mit dem
«»durch zur öffentlichen Kenntmß gebracht ,
daß jede ohne des Letzkern Einwilligung mit
ihm , Ritter , vorgenommen sonst verbindliche
Handlung ungültig und kraftlos seye.

Blumenseld den 5 . April 1813 .
Großherzvgl . Bad . Bezirksamt,

v. Haubert .
Strafurtheilspublrkatiov .

( 3 ) Da die zum Aktivdienst berufene hiefige
Bürgrrssöhne Michael Blaicher und Sc »
bastian Kreuzer auf die erlassene öffentliche
Vorladung nich erschienen find , so hat Hoch ,
löbliches Kreisdirektorilrm durch Beschluß vom
16 . v - M . die VermögenskonDkation und den
Verlust des Gemrindebürgerrechts gegen selbe
ausgesprochen , was hiemit öffentlich bekannt
gemacht wird .

Konstanz den 6 . April 1813 .
Großherzogl . Bad. Bezirksamt,

v. Kraft .
Verfchollcnhrits » Erklärung .

( Z) Da der seit dem Jahr 1791 abwesende
Karl Vogel von Wieden auf die erlassen «
Ebiktaleitation bis jetzt nichts , ha . von sich h»,
rin lassen , so wird derselbe für verschollen er .
klärt , und dessen unter Pßegschast stehendes
Vermögen seinen nächsten Anverwandten in
nutznicßliche Pfiegschaft gegen die gesetzliche Si .
cherheilsleistung überlassen .

Baben den 2 . April 1813 .
Großherzoqliches Bezirksamt.

Schnetzler .
Nachfrage «ach dem ertrunkenen Schisser

Fr . Joseph Brutsche .
( 1 ) Am loten dieses Abends wollte der

Schiffmann Fr . Joftph B r u tsch e von Dogern
einige Personen daselbst über den Rhein füh »
ren , er wurde aber verunglückt , fiel aus dem
Waidling und ertrank im Rhein .

Derselbe ist gegen 30 Jahre alt , mißt un »
gefähr 5 Schuh und 2 Zoll , und harte fol¬
gende Kleidungsstücke an : Einem alte » schwarz »
zwilchenen Rock , gleiche Beinkleider , weiß
zwilchenes Leibi « , altes zerrissrnrs Hemd , gär -
neue Sttümpf und einen zwilchenen noch gu »
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ten Schurz ; auch trug er an baarem Geld 3 ß.
12 kr. bey sich .

Da der Ertrunkene bis itzt noch nickt gefun.
den werden konnte ; so ersucht man sämmtlichc
Wohllödliche Behörden , die Anzeige anher ma .
chcn zu wollen , wenn er irgendwo aufqefun
den oder von ihm etwas in Erfahrung gebracht
» erden sollte .

Waldshut den 21 . April 1813 .
Großherzogiichcs Bezirksamt .

Föhrrndach .

Kaufanträge .
Realitäten » Versteigerung .

( 3) Aus der Gar,t ? .affc des jung Jakob
Dollmar von Frieftnyeim wird bisFreylag
den 30t « n April d. I . , Nachmittags2Uhr
in dem Post - oder AdlcrwirthShauie dafeivst
als ein Eigenthum versteigert werden :

Ein 2stöckigtes , steinernes , sehr gut gebautes
Wohnhaus , das Postyausgenannt , ander
fthr frequenten Straße von Frankfurt nach
Basel >m Dorf Friesenheim gelegen , mir
einem großen Hof , Scheuer , Stallung ,
Trotte , Sckopf und darneben liegenden
Garten , sammt der auf dem Haus ruhen »
den WicthichaftS ' Gerechtigkeit zum Adler.

Hicmtt »st zugleich für den Steigerer der Ge¬
nuß eines vom ehemaligen Kloster Schultern
herrührenden , in circa 75 Sester Acker und
n V -ertei Matte » bestehenden im besten Zu¬
stand befindlichen Sckupßchrngucs , aus die Leb »
zeit des ait Postyaltcrs B o l l m a r verbunden. —
Die aUtnsaUsigen Liebhaber werden zu diesem
Sleiaerungs » Akk auf gedachten Tag und
Slunde mit dem Anhang ewqeiadrn , baß die
näheren Steigerungedcbingnisse vor der Stei .
gerung selbst werben eröffnet werden , und bat
sic» übrigens ausserhalb des Amts angesessen «
Slcig rer mit den nöthigen legalen Zeugnissen
über »hre Vermöaensumstände und ihren Lebens»
wandet zu verselxn haben.

Lahr den 3 . März I8t3 .
Großberzogl . Bad . Bezirksamt .

Frhr . v. Liebenstein .
Sckeuer » Bersteigerung .

( z) Auf Ausuchea VeS hiesigen Bufchwirths

I . A . Lang , der von hier wegzkehen will ,
wi d am 2 yten dieses Monats die
Scheuer desselben hinter dem Schwadenthor
Nr . 8yi . welche e . S . an die Scheu . r der
Münsterfabrit , a. S . an Rothgerber Blatt¬
wann und Bäckermeister Blattmann , Hinte«
a» Faßmahl , r Nüßle , vornen an die Allmend
stößt , auf die gewöhnliche Art öffentlich da¬
hier versteigert werden . In dieser Scheuer
gehört der unter derselben befindliche gewölbte
Keller , kn welchem . 4c» Saum Faß Platz
haben ; dann ein Vorkeller , der zu einer Bren »
verey eingerichtet ist .

Der Ausrufspreks «st , 600 fl.
Die Kaufogeoinge sind :

l » Der Käufer zahlt am ganzen Kauf
'
chil«

liiig 2vo fl. baar ;
2 . de » Ueberrest in vier gleichen . vom

Steigetung - tage an zu 5 pro Cent ver¬
zinslichen Jabr «>terminen .

Z. Auf der Scheuer wird bis zur gänzli¬
chen Tilgung des Kaufschilllngs daS erste
Pfandrecht Vorbehalten .

Freyburg den iz . April i8tZ .
Großherzogl . StadtamtSreviforat .

G lockner .
Sägktötz Versteigerung .

( 3) In dem herrsch ftlichen Walde bev St .
Ulrich werden Donnerstag - den 29te »
dieses 60 Stück kannene . zur Abfuhr tu
Bereikschaft gesetzte , Sägklötzr mittelst Stei¬
gerung abgegeben werden ; wozu die Liebha¬
ber auf Vormittags 10 Uhr eingeladen sind.

Heitrrsheim den 9 . April 1813 .
Großhcrzoglicht Forstinspektion.

Fischer .

Dtenstanträge .
Vakante Schullehrerstelle .

( 1) Dir Mit 50 ß . Gthall sundirtr Lthrer -
stelle zu Stauffen «st erledigt ; wer diese Stelle
zu erhalten wünschet , kann flch binnen 4 Wo .
chrn mit den völhigen Zeugnisse» bey unter¬
fertigtem Amt melden.

Bettmariogen den 20 . April 1813 .
Großherzogl . Bck. Vezirksamt.

Marti ».
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Vakanter Sch ullehrer dien st.
( A) £ >it Schuüchrerdienst für die katholi,

scheu Orte Jstein und Huttingen , Bezirks
Lörrach , ist durch bedingte und vom Hschlöd .
lichen Wiesenkreisdircktorio angenommene Re »
fignation des bisherigen 64 Jahre alten Schul ,
jchrers Schmidt erledigt worden. Der Kom.
»etenzanfthlag , dieses Drenkes , eingeschirssen
die Sigristcybesojdung ^ beträgt 2Z8 fl- 17 kr . ,
« ovo« aber jährlr

'
ch bis zum Tod des allen

Schullehrers Schmidt iOO st. an denselben
abgegeben werden sollen . Ans Direktorialauf .
trag wird dieses bekannt gemacht / und werden
die Kompetenten ausgefordrrt , in Bezug auf
die Verordnung im Regierungsblatt vom Jahr
1810 Seite 266 , innerhalb 4 Wochen bey dem
Landesherrlichen Dekanat in Winseln sich zu
melden / und Zeugnisse über ihre Aufnahme
gv katholischen Schullehrer » / Fähigkeiten und
seitherige Dienstführung , zu übergeben.

Verfügt beim Bezirksamt Lörrach den 9.
Ppril I8i3 »

De iml in g.
Vakanter Lr -hrrrhi -enst .

§S> Da der Lehrerdienst i» der Reichenau
erledigt ist , iö werden diejenigen , welche
sich in Kompetenz zu setzen gedenken , anmir auf .
ßefordert , «bk« diesfälligrn Gesuche mit den
erforderlichen FäbigkeitS . und Siktenz/ugnisse,
«über binnen 4 Wochen emzureichen.

Konstanz den -2. April 1tzi4 .
GtvßhNjosi . Bah . Bezirksamt .

Huettin .
Vakantes Th -eilangskammissa »

r i » t>
( A) Bey her untelzeichneten Stelle ist das

Lheilungskvmmiffariat der Städte Kenzingen
und Hekbolzhcim , welche an der Straße von
Kankfurt »ach Bichl ; , ,

4>nd - nur eine Halde
Stunde von einander entseint liegen , vakant ,
und kann von ttnetn Sukchkts , das sich über
vke erforderliche« Gefchäfrskenntuiste und- eine
gme MiffährnNg aulzuweifen vermag , täglich
avaetreten we ^ en .
«. AruziNge* de» io . April «8 ' ?.

GrvßherzoglicheS « wtercsil
'orat .

- Fareufchou .
Vakante AkruarSstelle .

lvch dev chiestzen Stelle ist rin mit Gchalt

verbundenes Aktuariat erledigt , welches svgkeich
angetreten werden kann.

Diejenigen , welche sich hiezu befähigt glau¬
ben , werden cingeladen , in portvfreycn Brie »
fen sich dahier zu melden. Auf Rechtsprak .
tikanlcn wird vorzügliche Rücksicht genommen
werden.

Müllheim den 1Z . April isiZ .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Müller .

Feuersbrun st.

In der Nacht vom 7ten auf den 8trn d.
M . sind in dem disseirigcn Amtsorte Bietin »
gen 4 Häustr abgebrannt , nämlich das Haus
des Vogts Gregor Schildknecht , des Johannes
Zolk , des Lazarus iHtzlder , und des Johan »
ncs Egger .

Die Verunglückten haben außer ihrem Vieh
und wenigen Kieldungsstückennichts gerettet.

Das Feuer brach zwischen 11 und 12 Uhr
am 7ten in der Scheuer des DogtS Gregor
Schildknecht aus , und ist Zufolge der gepstoge»
neu Untersuchung tigch der höchsten Wahr »
schcinlichkett durch Einlegung entstanden.

Da ln der genannten Nacht ein starker
Nordostwinv blies ; so wurde das Feuer au »
gcndiicküch verbreitet , und konnte , da die Woh »
nungen der Verunglückten mit Heu , Stroh und
Früchten angesüllt waren , vhngeachlct aller
Anstrengungen nur durch de «, Ruin der 4
Wohnungen gelöscht werben.

VillLichk wäre noch ein großer Theii des
Dorfes ein Raub der Flammen geworden ,
wenn nicht glücklicherweise der Wind sich rwi»
sthcn 12 und 1 Uhr eine Zeitlang gelegt hatte,
und die Hülfe der Nachbarn so thätrg gew »
frn wäre .

Der Ort Thaingen , im Kanton Schasshv, ^
.stn , war mit 2 guten Spritzen zucrst bey
der Hand , und leistete die kräftigste Hülset

Selbst di« Stadt Dirscnhofm sch ckke Hülfe ,
und die zunächst gelegenen Baden scheu Orte
litjkn esalcichsaüs an eifrrqerHülf « nicht mang - In»

Radoipbzrll de« t « « pril 1814 .
« »nßhttzozl . Ba ». Bezirksamt .

Walchncr .
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